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,,Das ist doch wohl ein Witz. Das kann doch nur ein Witz sein. Da steig ich nicht rauf.
Entweder ich oder Potter.''
Draco hatte sich zu Hagrid umgedreht und funkelte ihn an.
Dieser lächelte nur begeistert und sagte: ,,Steigen sie auf, na los.''
,,Pah, ich und Potter auf einem........einem Ding?''
,,Hast du Angst Malfoy? ''Nun war es an Harry zu grinsen. Draco Malfoy schien wirklich
Angst vor einem Slimaa zu haben. Oder aber davor, hinter ihm zu sitzen.
Plötzlich spürte er einen Ruck und ehe er sich versah, saß Draco hinter ihm.
,,Wann fliegt das Ding endlich? Ich will den Unsinn hier so schnell wie möglich hinter
mich bringen. Dass ich meine kostbare Zeit mit so etwas vergeuden muss!''
Miesepeterchen breitete seine Flügel aus und Harry bemerkte, dass er mit seiner
Vermutung richtig gelegen hatte. Abgesehen von ihrer Schönheit, hatten sie auch
einen beeindruckenden Umfang. Der Slimaa hob sich mit den Hinterläufen in die Luft.
Malfoy hinter Harry versuchte diesen so wenig wie möglich anzufassen, aber
irgendwo musste auch der sich festhalten.
Schon nach den ersten Augenblicken registrierte Harry, dass er fast genauso gerne
auf Misepeterchen flog, wie auf seinem Besen. Fast, denn über den Besen hatte er
mehr Kontrolle. Es war wirklich angenehm, auf dem Rücken des Slimaa zu sitzen und
Harry konnte die Schüler unter ihnen zu ameisengroßen Punkten schrumpfen sehen.
Plötzlich aber wagte Miesepeterchen ein wenig schneller zu fliegen und Draco
erschrak so heftig, dass er fast den Halt verloren hätte. Harry langte reflexartig nach
seiner Hand die federleicht auf seiner Hüfte gelegen hatte und konnte ihn in letzter
Sekunde vor dem Absturz bewahren.
,,Malfoy, nun stell dich nicht so an und pack ein wenig fester zu oder willst du
runterfallen? ''fragte Harry verärgert.
Von Draco war ein Schnauben zu hören, bevor er seine Arme um Harrys Bauch legte
und sich ein wenig näher an seinen Rücken schmiegte.
,,Malfoy, wir müssen uns treffen.''
Was? Wieso wollte sich Potter mit ihm treffen?
,,Wir müssen den Aufsatz für Zaubertränke schreiben.''
Ach ja.
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,,Hmm....morgen, 15 Uhr in der Bibliothek. Und verspäte dich bloß nicht.......Und bring
endlich dieses Vieh runter.''
Harry beugte sich zum Kopf des Slimaa vor und flüsterte: ,,Wollen wir nicht langsam
runter, Miesepeterchen? Der andere Miesepeter mag nicht mehr.''
Es schien als würde der Slimaa nicken und er setzte zur Landung an.
Kaum hatte Miesepeterchen Boden unter den Füßen, sprang Draco regelrecht von
ihm runter und schritt zu den Slytherins.
,,Im Kerker muss ich mich erst einmal abschrubben. So nah bei Sankt Potter, Bäh.''
Dafür erntete er von den Slytherins allgemeines Gelächter.
Den Rest der Stunde erblickte Harry immer wieder Slytherins die ihn ansahen und
hinter vorgehaltener Hand tuschelten.
Auch am nächsten Tag wurden die Geräusche am Slytherintisch zischender als er die
Halle betrat und Harry fragte sich langsam wirklich was Malfoy ihnen erzählt hatte.
Nach dem Unterricht hatte er noch eine halbe Stunde, bis er in der Bibliothek sein
musste und so entschloss er sich dazu die restliche Zeit im Gemeinschaftsraum zu
verbringen.
Als er im Gemeinschaftsraum saß und die Zeit an sich vorbeiziehen ließ stürmte
plötzlich Hermine in diesen und baute sich vor ihm auf.
,,Harry, stimmt es?''
,,Stimmt was?''
,,Na was die Slytherins sagen.''
Er hatte es doch gewusst, die hatten etwas ausgeheckt. Nur was?
,,Was haben sie denn gesagt?''
,,Gerade als ich den Arithmatikraum verlassen wollte, schreit mir Parkinson hinterher
du sollst deine Finger von Malfoy lassen. Sie hat gesagt, du hättest dich gestern an ihn
rangemacht.''
Harry war aufgesprungen und starrte sie mit offenem Mund an.
,,Was?....Ich soll mich an ihn rangemacht haben? Hat der sie noch alle?''
,,Überflüssige Frage Harry.''
,,Ich mach dieses Frettchen fertig!''
,,Oh Harry, ich hab doch gewusst, das kann nicht wahr sein.''
Schon stürmte ihr bester Freund auf den Flur. Er rannte so schnell wie möglich zur
Bibliothek. Was fiel diesem arroganten Arschloch ein?
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